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Gottesdienste

Jeden Samstag um 18:00 Uhr 
in der Fischerkirche Born 

Jeden Sonntag um 09:30 Uhr 
in der Schifferkirche Ahrenshoop 
(außer 11.8. und 8.9. s.u.)

Jeden Sonntag um 11:00 Uhr 
in der Seemannskirche Prerow

*Am 11. August 10.30 Uhr Gottesdienst zum 
Seemannskirchenfest in Prerow, am 8. Sep-
tember 14.00 Uhr Gottesdienst zum Schiffer-
kirchenfest in Ahrenshoop

Katholischer Gottesdienst:  
Jeden Sonntag im August um 18:00 Uhr in der 
Seemannskirche Prerow

Erntedankfest am 6. Oktober 
Die Gemeinde freut sich über Erntedankgaben 
zum Schmücken unserer Altäre.

Kurpastoren

18.7. — 8.8. Hannah Becker (Halberstadt)
30.8. — 23.9.  Ulrich Kasparick (Berlin)
26.9. — 31.10. Horst Oertel (Chemnitz)

Kurkantoren

8.7. — 4.8. Matthias Wand (Köln)
10.8. — 21.8. Agnes v. Grotthus (Uffenheim)
26.8. — 9.9. Christine Findeis-Dorn  

(Wiesbaden)
30.9. — 12.10. Christopher Wisniewski  

(Halle)

Veranstaltungen

Ausstellungen in der Seemannskirche:
18. August bis 15. Dezember Zeichnungen von 
Wolfgang Krüger „Lichtteilchen“

„Im Kreis und aus der Reihe tanzen!“
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Tanzen 
im September und Oktober in der Seemannskir-
che in Prerow,
DI 3.9. 19:30 Seemannskirche Prerow
DI 17.10. 19.30 Seemannskirche Prerow
Wir tanzen leichte Tanzformen, überwiegend 
Kreistänze , uns zur Freude und Entspan-
nung- nach dem Motto: „Beim Tanzen gibt es 
keine Fehler, nur Variationen!“. Angelika Hykel, 
Tanztherapeutin

Erzählvortrag „Von ernst bis heiter —  
Das Paradies, gewiss das Paradies!“ 
FR 6.9. 19:30 Kantorhaus Prerow
Die Uralt-Geschichte von damals bis heute – 
und weiter bis in Ewigkeit… Eine Einladung von 
Dietmar Börner zum Mitreden

Bitte informieren Sie sich auf den aktuellen 
Plakaten in unseren Schaukästen und auf 
unserer Website: kirchengemeinde-prerow.de 
unter „Veranstaltungen“.

Hand gegen Koje!
Wir freuen uns über Kurkantoren und -pastoren, 
die Dienste in den Kirchen unseres Kirchsspiels 
in Ahrenshoop, Born und Prerow übernehmen 
möchten. Sie halten Gottesdienste an der Orgel 
bzw. auf der Kanzel und wohnen dabei an einem 
der schönsten Orte an der Ostesseküste im Kan-
torhaus in Prerow. Bitte melden Sie sich bei uns.

Vermietung
Unsere Ferienwohnungen im Kantorhaus stehen 
ganzjährig zur Verfügung. Bei Interesse nehmen 
Sie bitte Kontakt mit uns auf! Ebenso können 
die Räume des Kantorhauses für private Feiern 
gemietet werden. Auch dabei helfen wir Ihnen 
gerne weiter!



„Bin ich nur ein Gott, der nahe 
ist, spricht der Herr, und nicht 
auch ein Gott, der ferne ist?“
— Jer 23,23

Liebe Leserin,  
lieber Leser,  
liebe Gemeindeglieder,  
liebe Gäste,

in Zeiten des Abschieds, der Angst und Ungewiss-
heit, die einige plagt sind wir oft eher geneigt, uns 
als Verlassene zu sehen. „Wo ist Gott?“ – fragen 
wir: In der Welt, in Krisengebieten, dort wo Hun-
ger und Elend herrscht, wo ist Gott in meinem 
Schmerz und meiner Trostlosigkeit? Gibt es ihn 
überhaupt, und wenn ja, warum greift er nicht ein? 
Der Zweifel ist erlaubt und dieses Bild vom nahen 
und auch fernen Gott ist schon eine Zumutung. 
Doch schauen wir einmal auf eine ganz alltägliche 

Eltern-Kind-Beziehung. Eltern lieben ihre Kinder. 
Sie sind darauf bedacht, ihnen Gutes zu tun, sie 
vor Schaden zu behüten und ihnen ein Leben zu 
ermöglichen, in dem sie sich entwickeln und ent-
falten können. Dazu braucht es Nähe und Ferne. 
Verspürt das Kind keine Nähe, verkümmert es see-
lisch. Ist die Nähe zu umfassend, also einengend, 
kann sich das heranwachsende Kind nicht entfal-
ten. Zu seiner Entwicklung gehört es schmerzlich 
auch dazu, mehr und mehr die Konsequenzen für 
sein Handeln zu tragen, Verantwortung zu über-
nehmen. Dazu braucht es Raum und oftmals ein 
Gegenüber.

Letztlich habe ich eine Karikatur gesehen, worin 
ein Wanderer Jesus auf einer Bank gegenübersitzt 
und ihn fragt: „Warum lässt du so viel Not, Elend, 
Kriege und Hunger zu?“ Darauf antwortet Jesus: 
„Toll! Das gleiche wollte ich dich auch fragen.“

Den Raum zwischen Nähe und Ferne gibt uns 
Gott, damit wir uns entfalten können und das 
Leben lernen in all seinen Facetten. Gott sei Dank!

Herzlichst Ihre Pastorin Ines Dobbe
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Regenbogen

Grau und trüb und immer trüber
Kommt das Wetter angezogen,
Blitz und Donner sind vorüber,
Euch erquickt ein Regenbogen.
Frohe Zeichen zu gewahren
Wird der Erdkreis nimmer müde;
Schon seit vielen tausend Jahren
Spricht der Himmelsbogen: Friede!  

— Johann Wolfgang von Goethe

Schifferkirchenfest  
in Ahrenshoop 
Festgottesdienst am 8.9. um 14.00 Uhr mit 
Pastorin Ines Dobbe. Es singt die Fischländer 
Kantorei unter der Leitung von KMD Anne-Dore 
Baumgarten. Anschließend großes Kuchenbüfett 
auf der Wiese vor der Kirche und anderes mehr. 
Wie in jedem Jahr richtet der Förderverein Schif-
ferkirche Ahrenshoop e.V. am „Tag des Denkmals“ 
das Schifferkirchenfest aus. Sie sind herzlich 
eingeladen! — Rüdiger Mangel 1. Vorsitzender des Förder-

vereins Schifferkirche Ahrenshoop e.V.

Seemannskirchenfest  
in Prerow
Nun schon zum 23. Mal feiern wir das Seemanns-
kirchenfest in und um unsere schöne Kirche. Den 
Auftakt macht wie schon in den zurückliegenden 
zwei Jahren die Oldie-Party mit Heinz & Doc im 
Pfarrgarten. Mit Songs zwischen Beatles, Lift, 
Joe Cocker und Elton John werden sie zum Tan-
zen und Mitsingen animieren. Bratwurst vom 
Grill, Bier, Wein und Original brasilianische Cai-
pirinha-Cocktails werden von den Vereinsmitglie-
dern angeboten. Eintritt fünf Euro.

Mit einem Festgottesdienst beginnt das See-
mannskirchenfest traditionell am 11. August 
um 10.30 Uhr. Von 12.00 bis 18.00 Uhr 
herrscht im Pfarrgarten buntes Markttrei-
ben. Kunsthandwerker bieten ihre Produkte an, 

Wildschwein am Spieß und viele weitere lukulli-
sche Kostbarkeiten sorgen für das leibliche Wohl 
der Besucher. Kinderspaß wird nicht nur der Clow-
nikus bieten. Ebenso sorgen Kinderreiten, eine 
Hüpfburg sowie diverse Mal- und Tattoo-Stände 
für Abwechslung. Für musikalische Unterhaltung 
sorgen diesmal das Borner Dorfensemble, die 
„Weekenders“ sowie der swingende und singende 
Entertainer Steve Horn. Über die Geschichte der 
Kirche und die sie umgebende größte Sammlung 
an historischen Grabsteinen im deutschen Ost-
seeraum können sich die Besucher bei Führun-
gen informieren.  
Während des Seemannskirchenfestes wird wieder 
zu Kaffee und Kuchen in das Kuchenzelt einge-
laden. Dazu bitten wir alle Hobbybäckerinnen- 
und bäcker aus unserer Gemeinde herzlich 
um Kuchenspenden. Bitte im Gemeindebüro 
melden. — Susan Knoll, 1.Vorsitzende des Fördervereins 

Seemannskirche Prerow e.V.

LEVEL UP!

Einladung an alle Teenies zur Zeltstadt im 
Pfarrgarten Prerow
Wann: Montag bis Freitag / 26. bis 30. August
Wer: Junge Gemeinde, Albrecht Stegen, Ines 
Dobbe und DU!
Was: Kurs setzen – das neue Level,  
Übernachtung im Zelt, gemeinsame Mahlzeiten, 
Thema, und Freizeit am und im Wasser
Wieviel: mit 50 € bist Du dabei – den Rest über-
nehmen wir.
Freund*Innen sind auch herzlich willkommen!
Anmeldungen über Albrecht Stegen:
Tel. 015787300428 / E-Mail: hst-propsteijugend2@
pek.de oder über unsere Kirchengemeinde:
Tel: 038233/69133 / E-Mail: prerow@pek.de

„Sei mit dabei!“

Wir suchen für unser Gemeindebüro Verstär-
kung! Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf, 
wenn Sie eine Bürotätigkeit in Prerow suchen 
für ca. 6 Stunden / Woche.



Gemeinsamer Gemeindenachmittag
Melodien und Märchen über die Kunst den Tag 
zu verlängern mit Angelika Hykel (Klarinette, Rezi-
tation) und Ulrich Kasparick (Klavier, Rezitation)
FR 6.9. 15:00 Kantorhaus Prerow

Kirchengemeinderatssitzungen
DO 8.8. 18:00 Kantorhaus Prerow
DO 5.9. 18:00 Kantorhaus Prerow

Gottes Segen zur Eheschließung erhielten
Kathy und Markus Clausen in der Seemanns-
kirche.

Herzliche Glück- und Segens-
wünsche zum Geburtstag
04.08.1938 Monika Rinkowski_____________86
07.08.1942 Brigitte Kellner________________82
10.08.1944 Christel Fründt________________80
13.08.1933 Elisabeth Kruse_ ______________91
14.08.1940 Magdalene Hübner____________84
15.08.1943 Helga Korn___________________81
18.08.1942 Helga Mayer__________________82
19.08.1942 Klaus Fründt__________________82
27.08.1941 Klaus Purat___________________83
28.08.1941 Friedhelm Reinhard____________83
29.08.1942 Inge Lemke___________________82
31.08.1931 Horst Lemke__________________93
01.09.1943 Holger Marohn________________81
03.09.1935 Margarethe Koppensteiner______89
04.09.1941 Gerhard Hagedorn_____________83
04.09.1943 Hanni Hilbert_ ________________81
07.09.1940 Lucie Piezug__________________84
13.09.1943 Petra Meneikis________________81
15.09.1940 Helga Scheer_________________84
16.09.1941 Margret Baumgürtel____________83
17.09.1939 Heidi Diener__________________85
20.09.1942 Gudrun Kiencke_______________82
21.09.1937 Gudrun Koch_________________87
22.09.1935 Brigitta Kohlert________________89
23.09.1940 Günther Siegert_______________84
26.09.1925 Gretchen Koppelmann_ ________99
27.09.1941 Uta Gosselck-Perschmann_ _____83
29.09.1944 Volker Rogalski_______________80

Aus dem Kirchengemeinderat 

Bleibt die Kirche im Dorf?

Um über die weitere Zuordnung der Schifferkir-
che Ahrenshoop zu entscheiden, erhielten die 
Ahrenshooper Mitglieder der Kirchengemeinde 
Anfang Mai die Möglichkeit, per Stimmzettel ihr 
Votum abzugeben. Am 04.05.2024 wurde in der 
Schifferkirche zur selben Thematik eine Teilge-
meindeversammlung mit öffentlichem Teil abge-
halten. Durch den Kirchenjuristen Henning Kra-
mer wurde die Versammlung moderiert. Jeder 
der Anwesenden hatte Gelegenheit, sein Dafür 
oder Dagegen zu äußern. Bei einer Abstimmung 
gab es ein klares Votum für den Verbleib in der 
Kirchengemeinde Prerow. Die Abstimmung hatte 
keine rechtliche Wirkung und diente nur der 
Meinungsfindung.

Die Auszählung der Stimmzettel hingegen war 
das Zünglein an der Waage. Von den 50 aus-
gegebenen Stimmzetteln befanden sich 42 im 
Rücklauf, 39 davon waren gültig. Für eine Ver-
schiebung zur Kirchengemeinde nach Wustrow 
stimmten 13 und für den Verbleib der Schifferkir-
che sprachen sich 26 Stimmen aus.

Das deutliche Ergebnis griff der Kirchenge-
meinderat in seiner Sitzung am 11.07.2024 auf 
und beschloss mehrheitlich, die Schifferkirche im 
Kirchspiel Prerow zu belassen.

In derselben Sitzung hat der Kirchengemeinde-
rat mit Bedauern zur Kenntnis genommen, dass 
sein langjähriges Mitglied Andreas Wegschei-
der auf eigenen Wunsch aus gesundheitlichen 
Gründen seinen Austritt schriftlich erklärte. Der 
Kirchengemeinderat dankt Andreas Wegschei-
der ausdrücklich für sein Engagement für die Kir-
chengemeinde Prerow, seinen Sachverstand und 
seine besonnene Art in der Leitung. Wir werden 
seine Anregungen vermissen und wünschen ihm 
von Herzen alles Gute! — Klaus Czerwinski

Konfirmandenunterricht
Nach den Sommerferien startet der nächste Kon-
fi-Kurs in Prerow. Wenn Ihr Kind 2012 geboren 
wurde, freue ich mich über Ihre Anmeldung und 
Absprache über Zeiten und Inhalte.



Fördervereine

Sie wollen uns unterstützen?  
Werden Sie Mitglied und fördern Sie 
unsere Vereine!

Förderverein Seemannskirche Prerow e.V.
Susan E. Knoll, Vorsitzende
Tel: 0151/461 764 12
Mail: susanknoll@onlinehome.de
IBAN: DE97 1505 0500 0572 0009 28
BIC: NOLADE21GRW

Förderverein Schifferkirche Ahrenshoop e.V.
Rüdiger Mangel, Vorsitzender
Telefon: 030 / 854 107 0
Mail: mangelberlin@web.de
IBAN: DE91 1505 0500 0537 0034 36
BIC: NOLADE 22 GRW

Freundeskreis  
Fischerkirche Born e.V.
Jörn Michaelis, Vorsitzender
Tel.: 038234/304 60
Mail: joern.michaelis@yahoo.de
Sparkasse Vorpommern  
IBAN: DE81 1505 0500 0573 0013 83

Gemeindebüro im Pfarrhaus
Kirchenort 2, 18375 Ostseebad Prerow
Tel: 038233 / 69 133
Mail: prerow@pek.de
Web: www.kirche-mv.de/prerow
Öffnungszeiten: Di und Fr: 10 – 12 Uhr
Bankverbindung: Sparkasse Vorpommern
IBAN: DE52 1505 0500 0572 0019 32
BIC: NOLADE21GRW

Seemannskirche Prerow
Mo – Sa: 10 – 18 Uhr
So: 13 – 18 Uhr

Fischerkirche Born
MI: 14 – 16 Uhr

Schifferkirche Ahrenshoop
Do – So: 10 – 18 Uhr

Impressum
Herausgeber: Evangelisches Pfarramt Prerow
Redaktionskreis: Pn. Ines Dobbe, Heide Kunsch, 
Helga Mienert, Annette Schmidt und Dr. Karin 
Sassnowski


